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Vorwort aus der SprecherkabineVorwort aus der Sprecherkabine

Unser Motto

"Einer für alle, alle für einen"

möchten wir in unserer Amtszeit verwirklich und freuen

uns auf zahlreiche Helfer, Anregungen und

Verbesserungsvorschläge, denn

"Nobody is Perfect"

Gerne bedanken wir uns jetzt schon für die

vielen helfenden Hände :)
 

Liebe Grüße

Conny, Sven und Sylvia

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Handballfreunde,
liebe Fans der SVH Kassel, 
 
am heutigen Samstag stellt sich die HSG Calden/Ahnatal in der Sporthalle
Harleshausen vor. Die Mannschaft belegt aktuell den sechsten Tabellenplatz. Die
Mannschaft um Stefan Hermenau hat in dieser Saison schon der ein oder anderen
Mannschaft eine herbe Pleite zugefügt. 
 
Die letzten Spiele:
 
HSG - HSG FuWo 28:26  //  SHG Hofgeismar - HSG 30:24
 
HSG - Waldau 39:29  //  Zwehren - HSG 25:30
  
Wir sind also gewarnt. Es gibt noch etwas gut zu machen aus der Hinrunde. Da verlor
die SVH in Calden mit 32:24.
 
Euch und euren Fans ein herzliches Willkommen, in der grünen Arena.
 
Auf geht´s Harleshäuser - Gemeinsam zum Heimsieg.
 
Sportliche Grüße 
Dennis Nödler
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Unser heutiger GastUnser heutiger Gast

HSG Calden/AhnatalHSG Calden/Ahnatal
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Kader 1. HerrenKader 1. Herren



7    Handballtradition aus Harleshausen



 Handballtradition aus Harleshausen

 60 Minuten - 1000 Emotionen



9    Handballtradition aus Harleshausen

Spielbericht Spielbericht 

 Am siebzehnten Spieltag gastierte die für die herbe Derbyklatsche auf
Wiedergutmachung sinnende SVH Kassel ohne den mit einem Muskelbündelriss
längerfristig ausfallenden Andre Körber beim HSC aus Zierenberg.
Die Bullen aus Harleshausen dominierten die Anfangsphase der Partie und gingen in der
zehnten Spielminute durch den stark aufspielenden Danny Körber hochverdient mit 2:6 in
Führung. In einer von Heimcoach Thomas Dietrich in Folge dessen genommenen Auszeit
stellte der HSC seine Abwehrformation um, und agierte nun offensiv vorgezogen gegen
den Harleshäuser Rückraumlinken Lukas Mock. Die dadurch entstandenen Räume
wussten die Gäste nicht zu nutzen und so entwickelte sich bis zum Pausenpfiff ein
ausgeglichenes Spiel, welches mit 13:13 in die Halbzeit ging.
 
Der zweite Spielabschnitt verlief analog zu den letzten zwanzig Minuten aus Halbzeit eins,
wodurch sich ein fahriges aber enges Match entwickelte. Auch die wiedermals auf eine
offensive 4:2- Deckung umgestellte Abwehrformation der Bullen aus Harleshausen konnte
den Gastgebern nicht den Zahn ziehen. Vielmehr zeigten sich die Harleshäuser in den
Schlussminuten durch vermehrt vorgenommene Wechsel im Angriff sowie in der Abwehr
verunsichert. Einstudierte Spielzüge im Angriff wurden abermals durch Unzulänglichkeiten
aus den eigenen Reihen zunichte gemacht und so konnte Paul Richter in der letzten
Spielminute zwar noch den 25:25 Ausgleich markieren; eben jener sah sich aber in der
Abwehr vollkommen isoliert dem HSC-Regisseur Matthias Spangenberg ausgesetzt und
konnte ebenso wenig wie Gero Gertenbach im Kasten der Harleshäsuer den mit der
Schlusssirene fallenden Ausgleich verhindern.
 
An dieser Stelle gilt es festzuhalten, dass die SVH aus Kassel den erhofften Aufschwung
nach dem unerwarteten Sturz des Tabellenführers aus Korbach nicht bestätigen konnte.
Nach der bitteren und in der Höhe vollkommen verdienten Derbyniederlage gegen die
HSG Zwehren/Kassel folgte nun die zweite ernüchternde Niederlage in Folge gegen den
stark ersatzgeschwächten HSC Zierenberg. Beide Misserfolge sollten dem Team und dem
Trainergespann ein deutlicher Warnschuss vor den Bug sein, dass die durchwachsenen
Trainingsleistungen inklusive -beteiligungen der vergangenen zwei Wochen nicht
ausreichen, um gegen eigentlich ebenbürtige Gegner aus der Tabellennachbarschaft
erfolgreich zu sein.
 
Am kommenden Wochenende gastiert die Handballspielgemeinschaft aus Calden und
Ahnatal bei der SVH Kassel. Anpfiff ist dann wie gewohnt um 19:00 Uhr in der Sporthalle
Harleshausen.
 
Es spielten: Gero Gertenbach, Felix Heiland; Danny Körber (10/1), Paul Richter (3), Tom
Stelter (3), Roger Siebert (3), Nico Middeke (2), Henning Röhl (2), Micky Baumgärtel (1),
Christian Paschenko (1), Eduard Kunau, Jan-Lukas Müller, Nicolas Kramer, Lukas Mock.
 

HSC Zierenberg - SVH Kassel  26:25 (13:13)
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Kader DamenKader Damen
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60 Minuten - 1000 Emotionen
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SpielberichtSpielbericht
SVH Kassel - GSV Eintracht Baunatal  21:26 (13:12)

 Am vergangenen Samstag begrüßten wir den Tabellenzweiten GSV Eintracht Baunatal in
heimischer Halle. Nach einem enttäuschenden Start in die Rückrunde, hatten wir uns
dieses Mal einiges vorgenommen, denn bereits im Hinspiel gegen den GSV zeigten wir,
dass wir Paroli bieten konnten.

Zu Beginn des Spiels gerieten wir schnell unter die Räder und der GSV konnte mit 5:1 in
Führung gehen. Trotzdem schafften wir es den Anschluss nicht zu verlieren und kämpften
uns bis auf 9:10 heran. 

Durch eine gute Abwehrarbeit und unsere gut aufgelegte Linda Grede im Tor, kam es,
dass wir in der 29. Minute zum 12:12 ausglichen und sogar mit einem Halbzeitstand von
14:13 in die Pause gingen. 

Den Vorsprung konnten wir jedoch in der 2. Halbzeit nicht halten. Mehrere vergebene 7-
Meter und technische Fehler verhinderten eine erneute Führung. In der 50. Spielminute
konnten wir ein letztes Mal ausgleichen, doch dann fehlte uns die letzte Konsequenz im
Abschluss und der GSV wurde seiner Favoritenrolle gerecht und gewann die Partie mit
21:26.

Wir haben es wieder einmal nicht geschafft, unsere Leistungen rechtzeitig abzurufen,
weshalb wir in erneut 2 Punkte abgeben mussten.

Tor: Grede
Ahne, Alymova (1), Haas (1), Herbig, Israel (3), Kaiser (3), Krümler (3/1), Nachstedt (3),
Richter (3), Seyfarth (4/3), Stumbaum
Dieses Wochenende wollen wir gegen die HSG Wesertal II motiviert auf Punktejagd gehen
und den ersten Sieg in der Rückrunde verbuchen.
 





 Handballtradition aus Harleshausen

Spielplan 1. HerrenSpielplan 1. Herren
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Spielplan Damen & männl. A-JugendSpielplan Damen & männl. A-Jugend
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Kader 2. HerrenKader 2. Herren

Im Tor: Im Tor: Michael Kocur, Johannes Jeske, Tom Gütt lerMichael Kocur, Johannes Jeske, Tom Gütt ler
 
Im Feld: Im Feld: Douglas Träder, Klaus Leister, Stefan Riedel, Jan-NiklasDouglas Träder, Klaus Leister, Stefan Riedel, Jan-Niklas
Pippert , Tobias Rit ter, F lorian Nadler, Christoph Nordheim, LucaPippert , Tobias Rit ter, F lorian Nadler, Christoph Nordheim, Luca
Bartheld, Alexander Gehlen, Christ ian Paschenko, Daniel Müsken,Bartheld, Alexander Gehlen, Christ ian Paschenko, Daniel Müsken,
Mickey Baumgärtel, Milan Dökmeci, Nikolas Kramer, Paul Bischof,Mickey Baumgärtel, Milan Dökmeci, Nikolas Kramer, Paul Bischof,
Tom StelterTom Stelter
 
Auf der Bank: Auf der Bank: Dennis Nödler (Spielertrainer)Dennis Nödler (Spielertrainer)
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SonstigesSonstiges
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Kader 3. HerrenKader 3. Herren

Im Tor: Im Tor: Thomas SchlüterThomas Schlüter
 
Im Feld: Im Feld: Douglas Träder - Carsten Kerff - Christoph Petry  - HeikoDouglas Träder - Carsten Kerff - Christoph Petry  - Heiko
Backes - Jan-Niklas Pippert  - Christ ian Libudzic - Frank Hartmann -Backes - Jan-Niklas Pippert  - Christ ian Libudzic - Frank Hartmann -
Volker Engemann - Jörg Flöthe - Thorsten Riehm - Christ ian Becker -Volker Engemann - Jörg Flöthe - Thorsten Riehm - Christ ian Becker -
Stefan Riedel - Mathias Riedel - Klaus Leister - Udo Grassewitz -Stefan Riedel - Mathias Riedel - Klaus Leister - Udo Grassewitz -
Tobias Rit ter - Frank RützeTobias Rit ter - Frank Rütze
 
Auf der Bank: Auf der Bank: Die ErsatzspielerDie Ersatzspieler
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Aus dem ArchivAus dem Archiv

Schon „Alte Herren“? Erkennst du diese Lausbuben?
Bisher hat Unterzeichneter meist von
Begebenheiten rund um die Gemeinschaft der
Althandballer/innen (Durchschnittsalter 78
Jahre) berichtet, waren es frühere Erfolge,
gesellige Treffen, Unternehmungen usw.
Wenn man sich nun die Fotos auf dieser Seite
betrachtet, so mag man stutzen: Sind die
Abgebildeten auch bereits „Alte Herren“? –
 
 
Nun, in zwei Fällen stimmt dies; Nummer drei erreicht
die Altersgrenze von 32 Jahren im Oktober.
Sicherlich hat der Leser die Handballkameraden längst
erkannt. Alle drei haben bei den Minis der SVH den Kontakt zum runden Leder
aufgenommen und sind ihm bisher treu geblieben. Bis hinauf in die Oberliga (einmal sogar
Regionalliga) führte sie der erfolgreiche Weg, mitunter auch in anderen Vereinen. Die zwei
Brüder kämpfen nun wieder Seite an Seite in unserer heimischen Halle im Trikot der
„Ossen“.

In den Mannschaften der damaligen Minis bis
C-Jugend (Geburtsjahrgänge 1984-1987),

betreut u.a. von W. Schönherr und E. Klinge
sowie mehreren Spielervätern, gab es viele

Talente. In den Serienspielen und bei Turnieren
konnte man schöne Erfolge

verbuchen. Die Elternschaft unterstützte uns dabei. Zu den
hier zu sehenden Handballern schafften es in obere Ligen

bei den Erwachsenen beispielsweise noch Sven Wilhelm
(halblinks und außen) und Selver Rizvanovic (Torwart).

In der aktuellen Saison der Bezirksoberliga (auch schon
davor) erhielten in zunehmendem Maße Spieler aus der A-
Jugend in der ersten Herrenmannschaft ihre Einsatzzeiten.
Daran kann man ablesen, dass die Jugendarbeit sich lohnt,
weil sie den Fortbestand des Handballsports „mit eigenen

Mitteln“ befördert. Wenn es gelingt, die über viele Jahre
ausgebildeten Aktiven im Verein zu halten und in den
Erwachsenenteams spielen zu lassen, dann fördert solches
auch den Zusammenhalt insgesamt.
 
Die guten Ansätze im
Umfeld der Damen- und Herrenmannschaften –
auf dem Parkett als auch im geselligen Sinn –
sind nicht zu übersehen. Für die
weitere Arbeit in diesem Sinne alles Gute für
die Verantwortlichen und die
Mannschaftsmitglieder im Jugend- und
Erwachsenenbereich.
 
 
(Ehrenfried Klinge, Althandballgemeinschaft)
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Turniersieg beim MinispielfestTurniersieg beim Minispielfest
 
Unsere „neue“ Mini-Mannschaft konnte bei ihrem 1. offiziellen Auftritt beim
Minispielfest in Ahnatal gleich den Turniersieg bei den „Anfängern“ erspielen.
Nachdem 8 Minis zur neuen Saison in die E-Jugend gewechselt sind, wurden alle
Hebel in Bewegung gesetzt, um wieder eine Mini-Mannschaft aufstellen zu können.
Zurzeit umfasst das Mini-Team 12 Jungs und Mädchen. Sie trainieren montags von
17-18 Uhr in der Sporthalle Harleshausen. Und damit die Jüngsten das Gefühl für den
Handballsport so langsam entwickeln können, wollen sie an möglichst vielen Mini-
Spielfesten teilnehmen. Dass gleich das erste Spielfest so erfolgreich sein würde,
damit konnte nun keiner rechnen. Die drei Gruppenspiele wurden alle gewonnen
und auch im Halbfinalspiel war man erfolgreich. Die Krone setzte sich das Mini-Team
mit dem Sieg im Endspiel auf. Über die Urkunde freuten sich alle sehr. Auch die
Kleinsten sind schon ambitioniert, so konnte man sowohl Ärger über eine Niederlage
als auch Freudentänze auf den Feldern beobachten. „Am wichtigsten ist der Sieg“,
meinte ein Nachwuchstalent. Seine Teamkollegen betonen aber auch, dass sie sich
vor allem freuen, überhaupt dabei zu sein. Es herrscht Sportsgeist bei den Minis.
Am Ende des Tages verlassen alle Minis die Sporthalle als Sieger. Insgesamt sind 332
Tore gefallen – neuer Rekord.
 
Unsere Minis erhielten als Erinnerung an den tollen Tag von unserem 
Jugendleiter Iljo Duketis das Sieger-Foto hinter einem Glasrahmen.
 

Unsere JugendUnsere Jugend
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6 Jugend-Teams erhielten neue Trainingsanzüge6 Jugend-Teams erhielten neue Trainingsanzüge
 
Mit den Minis, der weiblichen E-,  männlichen E-, D1-, D2- und C-Jugend
wurden gleich 6 Jugendteams mit neuen Trainingsanzügen ausgestattet.
Dies war nur mit Hilfe einiger Sponsoren möglich, bei denen wir uns an
dieser Stelle noch einmal ganz herzlich bedanken möchten. Für einen
Verein ist es wichtig, sich nach Außen als eine Einheit zu präsentieren und
das ist uns somit gut gelungen. Auch die Kinder freuen sich über das
neue Outfit, tragen es mit viel Stolz und die meisten ließen es sich auch
nicht nehmen, mit auf das Gruppenfoto zu kommen.

Unsere JugendUnsere Jugend
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Kontinuirl iche Jugendarbeit bringt erste FrüchteKontinuirl iche Jugendarbeit bringt erste Früchte
  
Die Jugend bildet stets das Fundament, auf dem kontinuierlich aufgebaut
werden kann. Sie ist der Unterbau und die Zukunft eines jeden Vereins.
Um ein solides Fundament zu schaffen, erfordert es viel Arbeit und Mühe
und geht nur mit einem gut funktionierendem Teamwork. Viele wirken
ehrenamtlich mit und die Eltern sind auch nicht mehr wegzudenken.
Dieses Jahr schicken wir 8 Jugendteams und eine Mini-Mannschaft in die
Saison. Eine Herausforderung ist es, die perfekten Trainingsbedingungen
für alle Teams zu schaffen. Ich bin glücklich, ein tolles Trainer- und
Betreuerteam um mich zu haben, die alle Hand in Hand arbeiten, damit
der Trainings- und Spielbetrieb reibungslos verläuft. Mit Unterstützung
des Vereins und mehreren Sponsoren wurde es geschafft, 6 Teams mit
Trainingsanzügen auszurüsten. Während wir letzte Saison leistungsmäßig
kaum mit den anderen Mannschaften mithalten konnten, sieht es diese
Saison schon viel sonniger aus. Neben unserer A-Jugend können 3 weitere
Mannschaften an die Spitze vordringen. Die weibliche E-Jugend sorgt für
Furore und auch die männliche E-Jugend zeigt von Spiel zu Spiel tolle
Leistungen. Mit unserer männlichen D1-Jugend wächst eine neue
Generation mit großem Potential heran. Eine solche Leistungssteigerung
hätte ich mir zu Beginn meiner Tätigkeit vor 4 Jahren nicht träumen
lassen. Stolz bin ich auf meine A-Jugendlichen. Zwei A-Jugendliche, die
diese Saison altersbedingt in die Senioren wechseln mussten, sind bei der
1. Männermannschaft zu Leistungsträgern geworden und weitere 3 A-
Jugendliche helfen regelmäßig dort mit guten Leistungen aus. Die
Integration der A-Jugendlichen in die Seniorenmannschaften funktioniert
vorbildlich. Die Arbeit trägt Früchte!

Unsere JugendUnsere Jugend
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Eure Ansprechpartner

der Handballabteilung
 

Conny Seyfarth

Sven Egenolf

Sylvia Günther

Roland Colditz

Frank Hartmann

Jürgen Riedel
 

Unsere AbteilungUnsere Abteilung

Abteilungsleitung
 
 
 
Kassiererin
 
Schiedsrichterwart
 
Sportlicher Leiter Herren
 
Sportlicher Leiter Damen
 
Jugendkoordinator
 
Hallensprecher
 
Festkomitee
 
 
 

Conny Seyfarth
Sven Egenolf
Silvia Günther
 
Silvia Günther
 
Jürgen Riedel
 
Christoph Nordheim
 
Conny Seyfarth
 
Iljo Duketis
 
Dennis Nödler
 
Vanessa Künzli, Vivien Nachstedt,
Katharina Krümler, Franziska
Müller, Henning Röhl, Markus Nechanitzky,
Gero Gertenbach, Arne Kammerath
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SponsorenSponsoren

Wir, die Handballer derWir, die Handballer der
SVH Kassel bedanken unsSVH Kassel bedanken uns

bei allenbei allen
Sponsoren und Gönnern !!!Sponsoren und Gönnern !!!
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Du liebst den Handballsport und suchst nach einer neuen Herausforderung?
Du bist interessiert an einem spannenden Perspektivwechsel?
Du möchtest dich und deine Persönlichkeit weiterentwickeln und zugleich einen wichtigen
Beitrag zur Sicherstellung des aktiven Spielbetriebs leisten?
Du arbeitest gern im Team, vielleicht ja sogar mit einer guten Freundin oder einem guten
Freund? Du bist am 29.05.18 bereits 16 Jahre alt?

Was wir dir bieten:     

1. Die SVH finanziert deine gesamte SR-Ausbildung (acht Termine in KS inkl.
2. Verpflegung, SR-Karten, Notizkarten usw.
3. Wir finanzieren deine gesamte SR-Ausstattung (bis 100,- €)
4. Der Verein unterstützt dich, als Dankeschön wirst du von der Pflicht zum

Mitgliedsbeitrag befreit.
5. Du beginnst auf Wunsch direkt als Gespann-Schiedsrichter, pfeifst also zu zweit im

Team, ja ggf. mit einem guten Freund oder einer guten Freundin.
6. Während der ersten fünf Ansetzungen als Schiedsrichter wirst du bei jedem Spiel

durch einen erfahrenen Schiedsrichter begleitet, der dich in der Halle unterstützt.
7. Für jedes geleitete Spiel bekommst du die Fahrtkosten sowie eine
8. Spielleitungsentschädigung. Es ist also eine gute Möglichkeit dein Taschengeld

aufzubessern.
9. Bei guter und zuverlässiger Leistung ist ein schneller Aufstieg in höhere Klassen

möglich.
10. Durch den Perspektivwechsel zum Schiedsrichter lernst du, Verantwortung zu

übernehmen und in Stresssituationen zu agieren - Teamfähigkeit, Kritikfähigkeit,
Selbstbewusstsein, Selbstorganisation sind Kompetenzen, die dir auch im Leben
außerhalb der Sporthalle weiterhelfen.

11. Spiel, Spaß und auch (An-)Spannung ;)

Was musst du für die Ausbildung mitbringen?
Du beantwortest die eingangs erwähnten Fragen mit "Ja!"

Helft mit und lernt den Handballsport von einer ganz anderen Seite kennen!
Bitte meldet euch direkt bei unserem SVH-Schiedsrichterwart Jürgen Riedel
(Harry61riedel@aol.com, 0171 - 9315401)
 
Inspiriert durch und mit freundlicher Genehmigung von Bezirkschiedsrichter-Lehrwart
Andreas Mayfahrt (Andreas.Mayfahrt@gmx.de)

SchiedsrichterSchiedsrichter
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Sind Sie interessiert an einerSind Sie interessiert an einer
Dauerkarte?Dauerkarte?
 

Sprechen Sie uns an!Sprechen Sie uns an!
  
Infos an HeimspieltagenInfos an Heimspieltagen
an der Abendkasse.an der Abendkasse.
 
Gerne auch per email:Gerne auch per email:

c.seyfarth.svhkassel@gmail.com




